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Pressemitteilung 16.8.2010 
 

„Nichts ist so gut, dass man es nicht verbessern 
könnte!“ 
Aus- und Fortbildungsinstitut für Altenpflege stellt Qualitätshandbuch vor 
 
Rodenbach. - „Ein schlankes Qualitätshandbuch mit dem es sich gut arbeiten lässt, war unser Ziel“, 
erklärte die Institutsleiterin des Aus- und Fortbildungsinstituts für Altenpflege Monika May, während 
eines Besuchs des Aufsichtsratsvorsitzenden der Alten- und Pflegezentren des Main-Kinzig-Kreises 
Dr. André Kavai, des Geschäftsführers Dieter Bien und des Betriebsratsvorsitzenden Karl-Heinz Voit. 
Gemeinsam mit ihrer Stellvertreterin Monika Bernd stellte die Institutsleiterin anschließend das neue 
Qualitätsmanagement-Handbuch (QM-Handbuch) vor und gab einen Einblick in die Entstehung und 
den Inhalt des Handbuchs. Im November 2008 hatte das Institut damit begonnen, eigene 
Qualitätsstandards zu formulieren und in der Aus- und Fortbildung umzusetzen. Anders als beim QM-
Handbuch der Alten- und Pflegezentren lag der Fokus dabei stärker auf den Schülern und den 
Kooperationspartnern für die praktische Ausbildung. Schon bald wurden die Bemühungen belohnt. 
So war das Aus- und Fortbildungsinstitut der erste Bildungsträger im Main-Kinzig-Kreis, der für seine 
Altenpflegeausbildung nach der Anerkennungs- und Zulassungsverordnung Weiterbildung (AZWV) 
zertifiziert wurde. 
 
Die Zertifizierung erfolgte im August 2009 durch die CertEuropA GmbH und ist ein Beleg für die hohe 
Qualität der Altenpflegeausbildung in Rodenbach. Zudem ermöglicht sie eine engere 
Zusammenarbeit mit den Agenturen für Arbeit und eröffnet dadurch mehr Menschen einen Einstieg in 
die Altenpflege. „Wir freuen uns darüber, dass die hohe Qualität unserer Angebote durch die 
Zertifizierung anerkannt wurde. Besonderer Dank gilt unserer Beauftragten für Qualitätsmanagement, 
Sonja Jahn, die durch ihre persönliche Leistung viel zu diesem Erfolg beigetragen hat“, betonte 
Institutsleiterin May. Dem schloss sich auch der Aufsichtsratsvorsitzende Dr. Kavai an und erklärte: 
„Angesichts des Fachkräftemangels müssen wir aktiv darauf hinarbeiten, mehr Menschen für eine 
Ausbildung in der Altenpflege zu gewinnen. Das qualitativ hochwertige Bildungsangebot des Aus- 
und Fortbildungsinstituts ist daher ein wichtiger Beitrag, um dieses Berufsfeld noch attraktiver zu 
machen.“ 
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Foto: 
(Von links) Die stellvertretende Institutsleiterin Monika Bernd, der Betriebsratsvorsitzende Karl-Heinz 
Voit, die Institutsleiterin Monika May, der Aufsichtsratsvorsitzende Dr. André Kavai und der 
Geschäftsführer Dieter Bien präsentieren das Qualitätsmanagement-Handbuch für das Aus- und 
Fortbildungsinstitut für Altenpflege in Rodenbach. 
 

 


